
Typ  Frequenzbereich RF  Frequenzbereich ZF Ausgangsleistung Frequenz-Optionen 

TR 70 H 60,9 ... 72 MHz 27,9 … 30 MHz 20 W   

TR 144 H +40 144 ... 146 MHz 28 ... 30 MHz 25 W Opt. 05: ZF = 14 ... 16 MHz

TR 432 H 432 ... 434 MHz 28 ... 30 MHz 20 W  

TR 1296 H-144
 

1296 ... 1298 MHz
 

144 ... 146 MHz
 

20 W
  

TR 1296 H-28
 

1296 ... 1298 MHz
 

28 ... 30 MHz
 

20 W
  

TR 2320 H-2320 2320 ... 2322 MHz 144 ... 146 MHz 15 W  

TR 2320 H-2304 2304 ... 2306 MHz 144 ... 146 MHz 15 W  

TR 2320 H-2400 2400 ... 2402 MHz 144 ... 146 MHz 15 W  
 

Transverter-Fertiggeräte
Transverter

Transvertermodule
Typ  Frequenzbereich RF  Frequenzbereich ZF Ausgangsleistung Frequenz-Optionen 

MKU 13 G3 1296 … 1298 MHz 144 ... 146 MHz 2.5 W  

MKU 13 G3 28 1296 … 1298 MHz 28 ... 30 MHz 2.5 W  

MKU 23 G3 2320 ... 2322 MHz 144 ... 146 MHz 1.0 W Opt. USA: RF = 2304 … 2306 MHz  

MKU 34 G3 3400 ... 3402 MHz 144 ... 146 MHz 400 mW  

MKU 34 G3 432 3400 ... 3402 MHz 432 ... 434 MHz 400 mW  

MKU 57 G3 5760 ... 5762 MHz 144 ... 146 MHz 250 mW 

Option: JAPAN Frequenz: 10450 ... 10452 MHz

 

MKU 10 G3 10368 ... 10370 MHz 144 ... 146 MHz 200 mW  

MKU 24 GA 24000 ... 24250 MHz 144 MHz (breitband) 0.2 mW   

MKU 24 GC 24000 ... 24250 MHz 144 MHz (breitband) 0.2 mW   

MKU 47 G 47088 MHz 144 MHz (breitband) 0.15 mW   

      

1268 ... 1270 MHz

1268 ... 1270 MHz

MKU 144 G2 144 ... 146 MHz  28 ... 30 MHz  100 mW  

     

MKU 57 G3 432 5760 ... 5762 MHz 432 ... 434 MHz 250 mW 

Option: JAPAN Frequenz: 10450 ... 10452 MHz

 

MKU 10 G3 432 10368 ... 10370 MHz 432 ... 434 MHz 200 mW  

     

Opt. USA: RF = 3456 ... 3458 MHz 

Opt. USA: RF = 3456 ... 3458 MHz 

Typ     Bemerkungen  

TR 6 SW DC, 14 ...16 MHz, 28 ... 30 MHz, 144 ... 146 MHz     

Frequenzbereich

Bis zu 6 Transverter anschließbar

Transverter-Switch Unit
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Transverter - TR 70 H
Einführung
Dieser high-performance Transverter wurde für das neue Amateurband bei 70 MHz entwickelt. Er basiert auf dem bekannten 2m-Transverter TR 144 H von 
Kuhne electronic. Der TR 70 H erreicht beste technische Daten, wie niedrige Rauschzahl, hohe Linearität und exzellentes Großsignalverhalten. Dadurch ist 
er ideal für Schmalbandbetriebsarten (SSB und CW). Der TR 70 H kann für professionelle Anwendungen modifiziert werden. Nähere Informationen erhalten 
Sie gerne auf Anfrage.
 
Oszillator
Das Oszillatorsignal von 42 MHz wird von einem temperaturkompensierten rauscharmen Butleroszillator erzeugt. Die Temperatur des verwendeten 
Thermostatenquarzes wird mit einem 40 °C Präzisionsquarzheizer stabilisiert. Das Phasenrauschen des Ausgangssignals (-156 dBc/Hz@10 kHz) ist damit 
weit besser als das der  Kurzwellentransceiver. Die erzeugte Oszillatorleistung beträgt 100mW.

Empfänger
Der Empfänger arbeitet mit einer Super Low Noise Vorstufe mit einer Rauschzahl von 0,3 dB und einem Ausgangs-IP3 von +25 dBm. Nach der Vorstufe folgt 
ein 3-Kreis Helixfilter hoher Güte und ein Anpassnetzwerk. Ein High-Level-Schottky-Ringmischer setzt das Signal in den ZF-Bereich von 28...30 MHz um. 
Breitbanddämpfungsglieder und Anpassnetzwerke am Mischer garantieren beste Eigenschaften und Betriebswerte. Die Gesamtverstärkung von 25 dB 
wurde gewählt, um auch bei starken Eingangssignalen den Kurzwellentransceiver nicht zu übersteuern. Der Vorverstärker im Kurzwellentransceiver muss 
ausgeschaltet werden. Eingangsempfindlichkeit und Verstärkung sind ideal für den Kontest- und DX-Betrieb. Die Großsignalfestigkeit des Transverters 
garantiert besten Empfang. Für den Betrieb eines Vorverstärkers über ein separates Koaxkabel ist bereits eine zweite N-Buchse eingebaut.

Sendeteil
Im Sendezweig des Transverters wird ein separater High-Level-Ringmischer eingesetzt. Die ZF Eingangsleistungsbereiche (0.06 … 1 mW und 1 … 50 mW) 
können mit einem internen Schalter ausgewählt werden. Die Verstärkung des Sendeteils ist mit einem Potentiometer an der Frontplatte einstellbar. Eine 
weitere Leistungseinstellung kann mit dem Kurzwellentransceiver erfolgen. Am Ausgang des Mischers befindet sich ein Anpassnetzwerk und ein 3-Kreis 
Helixfilter. Nach einer MMIC-Verstärkerstufe und einem weiteren 3-Kreis Helixfilter zur optimalen Nebenwellenunterdrückung folgt eine weitere MMIC-
Verstärkerstufe. Der Endverstärker ist mit einer MOSFET Modulendstufe bestückt. Eine Übersteuerung der Leistungsstufe wird durch eine integrierte ALC-
Schaltung mit Indikator verhindert. Der Sendezweig des Transverters besitzt eine Schutzschaltung, die bei schlechter Antennenanpassung die Endstufe für 3 
Sekunden abschaltet. Das Ansprechen der Schutzschaltung wird durch das Leuchten einer LED angezeigt. Durch ein nachgeschaltetes 7-poliges 
Oberwellenfilter wird eine Neben- und Oberwellenunterdrückung von über 60 dB erreicht. Ein Richtkoppler mit Schottky-Diode ermöglicht die kalibrierte 
Anzeige der Ausgangsleistung am eingebauten Drehspulmessinstrument.

Sequenzsteuerung
Die bereits eingebaute Sequenzschaltung ermöglicht den zeitgesteuerten Betrieb einer hochwertigen Endstufe und eines Koaxialrelais mit Vorverstärker 
direkt an derAntenne.Anschlüsse dafür stehen auf der Geräterrückseite zur Verfügung.
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nRX OIP3+40 Bmd

Transverter für das 2 m-Band - TR 144 H +40
Einführung
Kurzwellentransceiver mit Transverter sind in Bezug auf Großsignalfestigkeit des Empfängers, Phasenrauschen und
 Intermodulation den modernen und teueren UKW-Transceivern weit überlegen. UKW-Konteststationen, DXer und 
EME-Stationen haben die Vorteile des Transverterbetriebes seit Jahren erkannt. Das neue Design unseres 
Transverters TR 144 H +40 bietet neue Funktionen und noch bessere Performance.

Es ist nun möglich, den low noise Oszillator des Transverters auf ein Frequenznormal (Referenzfrequenz) von 10 MHz zu
 synchronisieren. Damit wird höchste Frequenzgenauigkeit erreicht, was beispielsweise für EME und WSJT von entscheidender 
Bedeutung ist. 10 MHz können von hoch stabilen OCXOs, Referenzoszillatoren von Frequenzzählern, Rubidium-Frequenznormalen 
oder GPS-gesteuerten Referenzquellen eingespeist werden.

Das neue Design beinhaltet die ursprünglichen Optionen 02 (TX ZF Eingangsleistung 60 ... 1000 µW / 0...-12 dBm) und 06 (gemeinsame ZF-Buchse für RX/TX) und ist somit mit 
den meisten Kurzwellentransceivern mit Transverterausgang kompatibel. Die Konfiguration der TX ZF Eingangsleistung und die Konfiguration der ZF Buchsen kann über 
eingebaute Schalter vorgenommen werden. Die ursprüngliche Option 04 (Leistungsregler an der Frontplatte) ist standardmäßig eingebaut.

Oszillator
Das Oszillatorsignal von 116 MHz wird von einem temperaturkompensierten rauscharmen Butleroszillator erzeugt. Der verwendete Thermostatenquarz mit 40 °C 
Präzisionsquarzheizer wird mit einem HighQ-Lufttrimmer abgestimmt. Das Phasenrauschen des Ausgangssignals (-156dBc/Hz @ 10kHz) ist weit besser als das der verwendeten 
Kurzwellentransceiver. Die erzeugte Oszillatorleistung beträgt etwa 100 mW.

Empfänger
Der Empfänger arbeitet mit nur einer Balanced Super Low Noise Vorstufe mit einer Eigenrauschzahl von 0,9 dB und einem Ausgangs-IP3 von >40 dBm. Diese Eigenschaften 
werden durch die Verwendung eines balancierten Vorverstärkers mit zwei Leistungs-GaAs-FETs ermöglicht. Am Eingang der Vorstufe befindet sich ein Saugkreis für das 70cm-
Band, um bei Mehrbandbetrieb unerwünschte Beeinflussungen anderer Bänder zu verhindern. Nach der Vorstufe folgt ein 3-Kreis Helixfilter hoher Güte und ein Anpassnetzwerk. 
Der mit +20 dBm (100 mW) Oszillatorleistung versorgte High-Level-Doppelbalance-GaAs-FET-Ringmischer mit einem IP3 von >35 dBm setzt das Signal in den ZF-Bereich von 
28...30 MHz um. Die Gesamtverstärkung von 25 dB wurde gewählt, um auch bei starken Empfangssignalen den Kurzwellentransceiver nicht zu übersteuern. Ein eventuell 
vorhandener Vorverstärker muss ausgeschaltet werden. Eingangsempfindlichkeit und Verstärkung sind ideal für den Kontest- und DX-Betrieb. Die Großsignalfestigkeit des 
Transverters garantiert besten Empfang. Für den EME-Betrieb kann ein Vorverstärker des Typs LNA 144 A direkt an der Antenne zugeschaltet werden. Dies verbessert die 
Rauschzahl des Gesamtsystems 0,35 dB. Für den Betrieb des Vorverstärkers über ein separates Koaxkabel ist bereits eine zweite N-Buchse eingebaut.

Sendeteil
Im Sendezweig des Transverters wird ein separater 17dBm-Ringmischer eingesetzt. Die ZF Eingangsleistungsbereiche (0.06 … 1 mW und 1 … 50 mW) können mit einem internen 
Schalter ausgewählt werden. Die Verstärkung des Sendeteils ist mit einem Potentiometer an der Frontplatte einstellbar. Eine weitere Leistungseinstellung kann mit dem 
Kurzwellentransceiver erfolgen. Am Ausgang des Mischers befindet sich ein Anpassnetzwerk und ein 3-Kreis Helixfilter. Nach einer MMIC-Verstärkerstufe und einem weiteren 
Helixfilter zur optimalen Nebenwellenunterdrückung folgen Treiberverstärker und Leistungsendstufe. Treiber und Endverstärker sind mit LD-MOSFETs bestückt. Um ein 
"supersauberes" Ausgangssignal zu garantieren, wird die überdimensionierte 60 Watt Klasse A Endstufe nur mit 25 Watt Ausgangsleistung betrieben. Eine Übersteuerung wird 
durch eine integrierte ALC-Schaltung mit Indikator verhindert. Das Sendeteil des Transverters besitzt eine Schutzschaltung, die bei schlechter Antennenanpassung die Endstufe 
für 3 Sekunden abschaltet. Das Ansprechen der Schutzschaltung wird durch das Leuchten einer LED signalisiert. Durch das nachgeschaltete 5-pol Oberwellenfilter wird eine 
Neben- und Oberwellenunterdrückung von über 60 dB erreicht. Ein Richtkoppler mit Schottky-Diode ermöglicht die kalibrierte Anzeige der Ausgangsleistung am eingebauten 
Drehspulmessinstrument.

Sequenzsteuerung
Die eingebaute Sequenzschaltung ermöglicht den zeitgesteuerten Betrieb einer hochwertigen Endstufe und eines Koaxialrelais mit Vorverstärker direkt an der Antenne. 
Anschlüsse dafür stehen auf der Geräterrückseite zur Verfügung.
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Transverter für das 70 cm-Band - TR 432 H
Einführung
Kurzwellentransceiver mit Transverter sind in Bezug auf Großsignalfestigkeit des Empfängers, Phasenrauschen und Intermodulation den modernen und teueren UKW-
Transceivern weit überlegen. UKW-Konteststationen, DXer und EME-Stationen haben die Vorteile des Transverterbetriebes seit Jahren erkannt. Das neue Design unseres 
Transverters TR 432 H verbindet beste Performance und noch mehr Funktionalität.

Auch beim TR 432 H ist es nun möglich den Phasenrauscharmen Oszillator des Transverters auf ein Frequenznormal (Referenzfrequenz) von 10 MHz zu synchronisieren. Damit 
wird höchste Frequenzgenauigkeit erreicht, was beispielsweise für EME und WSJT von entscheidender Bedeutung ist. 10 MHz können von hoch stabilen OCXOs, 
Referenzoszillatoren von Frequenzzählern, Rubidium-Frequenznormalen oder GPS-gesteuerten Referenzquellen eingespeist werden.

Wie schon beim Vorgängermodel kann die Konfiguration der TX ZF Eingangsleistung und der ZF Buchsen über eingebaute Schalter vorgenommen werden. Somit ist der TR 432 H 
mit den meisten Kurzwellentransceivern mit Transverterausgang kompatibel. Die ursprüngliche Option 04 (Leistungsregler an der Frontplatte) ist standardmäßig eingebaut.

Oszillator
Das Oszillatorsignal wird von einem temperaturkompensierten rauscharmen Butleroszillator erzeugt. Das verwendete Thermostatenquarz mit 40 °C Präzisionsquarzheizer wird 
mit einem HQ-Lufttrimmer abgestimmt. Die Selektion des 404 MHz LO-Signals erfolgt über ein 2-Kreis Helixfilter. Das Phasenrauschen des Ausgangssignals (-140 dBc / Hz @ 10 
kHz) ist weit besser als das der verwendeten Kurzwellentransceiver.

Empfänger
Der Empfänger arbeitet mit nur einer Balanced Low Noise Vorstufe mit einer Eigenrauschzahl von 0,8 dB und einem Ausgangs-IP3 von 37 dBm. Am Eingang der Vorstufe befindet 
sich ein Bandpass für das 70 cm-Band, um bei Mehrbandbetrieb unerwünschte Beeinflussungen anderer Bänder zu verhindern. Nach der Vorstufe folgt ein 3-Kreis Helixfilter hoher 
Güte und ein Anpassnetzwerk. Der mit +17 dBm (50 mW) Oszillatorleistung versorgte High-IP3-Doublebalanced-Ringmischer mit einem IP3 von 30 dBm setzt das Signal in den ZF-
Bereich von 28...30 MHz um. Die Gesamtverstärkung von 20 dB wurde gewählt, um auch bei starken Empfangssignalen den Kurzwellentransceiver nicht zu übersteuern. Ein 
eventuell vorhandener Vorverstärker im Transceiver muss ausgeschaltet bleiben. Eingangsempfindlichkeit und Verstärkung sind ideal für den Kontest- und DX-Betrieb. Die 
Großsignalfestigkeit des Transverters garantiert besten Empfang. Für den EME-Betrieb kann ein Vorverstärker des Typs MKU LNA 432 A direkt an der Antenne eingesetzt werden. 
Dies verbessert die Rauschzahl des Gesamtsystems auf 0,5 dB NF. Für den Betrieb mit Vorverstärker über ein separates Koaxkabel ist bereits eine zweite N-Buchse eingebaut.

Sendeteil
Im Sendezweig des Transverters wird ein separater 17 dBm-Ringmischer eingesetzt. Die ZF Eingangsleistungsbereiche (0.06 … 1 mW und 1 … 50 mW) können mit einem internen 
Schalter ausgewählt werden. Die Verstärkung des Sendeteils ist mit einem Potentiometer an der Frontplatte einstellbar. Eine weitere Leistungseinstellung kann mit dem 
Kurzwellentransceiver erfolgen. Am Ausgang des Mischers befindet sich ein Anpassnetzwerk. Um eine optimale Nebenwellenunterdrückung zu erreichen werden zwei 3-Kreis 
Helixfilter eingesetzt. Verstärkt wird das Ausgangssignal das Mischers von zwei MMIC-Verstärkerstufen. Danach folgen Treiberverstärker und Leistungsendstufe. Treiber und 
Endverstärker sind mit LD-MOSFETs bestückt. Um ein "sauberes" Ausgangssignal zu garantieren, wird die überdimensionierte Klasse A-Endstufe mit nur 20 Watt 
Ausgangsleistung betrieben. Eine Übersteuerung wird durch eine integrierte ALC-Schaltung mit Indikator verhindert. Das Sendeteil des Transverters besitzt eine Schutzschaltung, 
die bei schlechter Antennenanpassung die Endstufe für 3 Sekunden abschaltet. Das Ansprechen der Schutzschaltung wird durch das Leuchten einer LED signalisiert. Durch das 
nachgeschaltete 5-polige Oberwellenfilter wird eine Neben- und Oberwellenunterdrückung von über 60 dB erreicht. Ein Richtkoppler mit Schottky-Diode ermöglicht die kalibrierte 
Anzeige der Ausgangsleistung am eingebauten Drehspulmessinstrument. 

Sequenzsteuerung
Die eingebaute Sequenzschaltung ermöglicht den zeitgesteuerten Betrieb einer hochwertigen Endstufe und eines Koaxialrelais mit Vorverstärker direkt an der Antenne. 
Anschlüsse dafür stehen auf der Geräterrückseite zur Verfügung. 
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Transverter Blockdiagramme - TR 1296 H - TR2320 H
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Transverter Switch Unit
TR 6 SW

Features
• Bis zu 6 Transverter anschließbar
• Ausgänge über Taster anwählbar
• Über eingebaute 15 polige HD-SUB-D Buchse fernsteuerbar
• Automatische Umschaltung auf Fernsteuerbetrieb sobald

ein Steuersignal am Remote Eingang anliegt
• Für Transceiver mit getrennter und gemeinsamer ZF Buchse

geeignet
• Für Zwischenfrequenzen bis 146 MHz einsetzbar
• Niedrige Durchgangsdämpfung
• Steuert die PTT Eingänge der angeschlossenen Transverter
• PTT Ausgänge sind gegen Überspannung, Überlast 

(max. 500 mA) und Verpolung geschützt

• • 

• • 

• • 

Typ
Frequenzbereiche

Durchgangsdämpfung
RX IN / RX TRV-(n)

Übersprechdämpfung
TX TRV-(n) / TX TRV-(n) DC ... 30 MHz
RX TRV-(n) / RX TRV-(n) DC ... 30 MHz
RX TRV-(n) / TX TRV-(n) DC ... 30 MHz
TX TRV-(n) / TX TRV-(n) 144 ... 146 MHz
RX TRV-(n) / RX TRV-(n) 144 ... 146 MHz
RX TRV-(n) / TX TRV-(n) 144 ... 146 MHz
(n) = 1...6
PTT-Steuerung
Ansteuerungspegel der 
Remoteschnittstelle
Low level (0)
High level (1)
Versorgungsspannung
Stromaufnahme
Koaxanschlüsse (HF)
Anschlüsse PTT
Stromversorgung
Steueranschluss (Remote)
Abmessungen (mm)
Gehäuse

Technische Daten
TR 6 SW
DC, 14 ... 16 MHz, 28 ... 30 MHz, 
144 ... 146 MHz

typ. 0,1 dB @ 14 MHz
typ. 0,1 dB @ 28 MHz
max. 1,0 dB @ 144 MHz

min. 50 dB
min. 50 dB
min. 50 dB
min. 40 dB
min. 40 dB
min. 30 dB

Kontakt an Masse

0 ... 1,5 V
3,5 ... 5 V
13,8 V DC (12 ... 14 V DC)
typ. 60 mA
BNC-Buchsen / 50 Ohm
Cinch-Buchse
Hohlstecker 2,1 mm
HD-SUB-D 15 polig
270 x 260 x 80
Aluminium Gerätegehäuse

Nähere Informationen zu der Transverter Switch Unit 
erhalten Sie auf unserer Website unter 

www.kuhne-electronic.de

Die Transverter Switch Unit TR 6 SW ist die ideale Ergänzungen zu 
den Kuhne electronic Transvertern der TR Serie oder den 
Transvertermodulen. Mit der Switch können bis zu 6 Transverter an 
einem Transceiver betrieben werden. Die Switch Unit beinhaltet die 
Umschaltung der ZF Signale des angeschlossenen Transceivers und 
die PTT Steuerung für die angeschlossenen Transverter. Zusätzlich 
zur manuellen Anwahl der angeschlossenen Transverter kann die 
Switch Unit auch ferngesteuert werden. Hierzu gibt ist eine 
Schnittstelle an der Geräterückseite. Durch die Verwendung eines 
Transvertergehäuses ist die Switch Unit auch optisch mit den 
Transvertern der TR Serie kompatibel.
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Transverter für das 2 m Band
MKU 144 G2

Technische Daten
Typ
VHF-Bereich 
ZF-Bereich
ZF-Eingangsleistung

LO-Genauigkeit @ 18 °C
LO-Frequenzstabilität (0 ... +40 °C)
Ausgangsleistung
IM3 des Ausgangssignals
Nebenwellenunterdrückung
Oberwellenunterdrückung 
RX-Verstärkung
Rauschzahl @ 18 °C
RX-Ausgangs-IP3
PTT-Steuerung
Versorgungsspannung
Stromaufnahme
Abmessungen (mm)
Gehäuse
Koaxialanschlüsse ZF

Koaxialanschlüsse VHF
Stromversorgung und 
Steueranschlüsse
Gewicht

MKU 144 G2 
144 ... 146 MHz
28 ... 30 MHz
2 ... 50 mW, einstellbar / auf Bereich 
60 ... 2000 µW umschaltbar
typ. +/- 2 ppm, max. +/- 3 ppm 
typ. +/- 2 ppm, max. +/- 3 ppm
min. 100 mW
max. -40 dBc @ 200 mW PEP
min. 60 dB 
typ. 40 dB
typ. 25 dB 
typ. 0,9 dB NF
typ. +23 dBm
+ 12 V für TX
+12 ... 14 V DC
typ. 370 mA 
150 x 55 x 30
Neusilber
SMA-Buchsen, 50 Ohm
Die ZF-Buchsen sind getrennt, können jedoch auf eine 
gemeinsame Buchse geschaltet werden 
Getrennte RX/TX Anschlüsse, SMA-Buchsen, 50 Ohm
Durchführungskondensatoren mit Lötpin

typ. 200 g 

Kurzwellentransceiver mit Transvertern sind den modernen 
und teueren UKW-Transceivern in Bezug auf 
Eingangsempfindlichkeit und Großsignalfestigkeit des 
Empfängers, Phasenrauschen und Intermodulation weit 
überlegen. UKW-Konteststationen, DXer und EME-
Stationen haben die Vorteile des Transverterbetriebes seit 
Jahren erkannt. Aufgrund dieser Tatsachen haben wir nach 
vielen Anfragen von Kunden ein Transvertermodul 
entwickelt, das durch seine hervorragenden technischen 
Daten überzeugt. Modernste Schaltungstechnik in 
Verbindung mit neuesten Bauelementen haben die 
Realisierung eines Transverters mit sehr guten 
technischen Daten ermöglicht. Mit diesem Modul ist es dem 
technisch versierten Kunden möglich, sich mit den 
Leistungsverstärkern MKU PA 1317-60 HY oder MKU PA 
1317-120 HY einen 144 MHz Transverter selbst 
zusammenzustellen. Durch eingebaute Umschalter ist das 
Transvertermodul für viele Kurzwellentransceiver mit 
Transverterausgang verwendbar.

Features
• Rauscharmes und großsignalfestes Konverterteil
• Die ZF-Buchsen sind getrennt, können jedoch auf eine 

gemeinsame Buchse umgeschaltet werden
• ZF- Eingangsleistung umschaltbar
• Low Noise Butleroszillator mit High-Q Lufttrimmer zur 

Frequenzeinstellung
• Phasenrauschen des Oszillators -156 dBc/Hz @ 10 kHz
• Temperaturkompensierter Quarzoszillator mit 40°C 

Präzisionsquarzheizer

• 

• 

• 

53

T
ra

n
s

v
e

rt
e

r











Der 5,7 GHz Transverter
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10 GHz Transverter  Versionen
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Technische Daten
Typ
Frequenzbereich
Oszillatoreingang
LO Leistung
2m Steuerleistung
RX-Verstärkung
Rauschzahl
TX-Ausgangsleistung
Stromaufnahme
Versorgungsspannung
24 GHz Anschluss
ZF Anschluss
LO Eingang
Gehäuse
Abmessungen (mm)
Gewicht

MKU 24 GA
24,0...24,25 GHz 
11952 MHz / 12024 MHz (144 MHz ZF)
25...60 mW
max. 2 W
typ. 13 dB (144 MHz ZF)
typ. 8 dB NF DSB (144 MHz ZF)
typ. 0,2 mW SSB
typ. 30 mA
+12...14 V DC
R220 / WG20 / WR42
SMC / 50 Ohm
SMA-Buchse / 50 Ohm
gefrästes Aluminium
60 x 30 x 20
typ. 80 g

24 GHz Transverter
MKU 24 GA Hohlleiter
MKU 24 GC Koaxkial

• 
• 
• 
• 

Breitband  ZF-Verstärker  50...500 MHz
Sende- Empfangsumschaltung der ZF
ZF-Dämpfungsglied zum direkten Betrieb mit einem 2 m Transceiver
Steuerausgang für weitere Stufen

Auc  alsh
a atz

B us !

rhä lic
E lt h

MKU 24 GC
24,0...24,25 GHz 
11952 MHz / 12024 MHz (144 MHz ZF)
25...60 mW
max. 2 W
typ. 13 dB (144 MHz ZF)
typ. 8 dB NF DSB (144 MHz ZF)
typ. 0,2 mW SSB (144 MHz ZF)
typ. 30 mA
+12...14 V DC
SMA-Buchse / 50 Ohm
SMC / 50 Ohm
SMA-Buchse / 50 Ohm
gefrästes Aluminium
50 x 30 x 17
typ. 50 g
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MKU LO 12 

MKU LO 12 

MKU 24 GA

MKU 24 GA

144 MHz ZF
FT 290 o.ä.

Hohlleiterfilter
     Hohlleiter-
TransferschalterMKU PA 244 TX

MKU LNA 243RX2

Sendeleistung:     ca. 0,4mW
Rauschzahl:      ca. 8dB DSB
Grundversion

Sendeleistung:    ca. 100mW
Rauschzahl:        ca. 2dB NF
Mechanisch kleine Version

1.) Version 

2.) Version 

11952 MHz

11952 MHz

Antenne

144 MHz ZF
FT 290 o.ä.

Antenne

MKU LO 12 

MKU LO 12 

MKU 24 GA

MKU 24 GA

Antenne

Antenne

Hohlleiterfilter

Hohlleiterfilter

     Koaxial-
Transferrelais

MKU LNA245 HP

MKU PA 244 CH

MKU LNA 243CS2

Sendeleistung:     ca. 65mW
Rauschzahl:      ca. 3,5dB NF
Preiswerte Koaxialversion

Sendeleistung:     ca. 90mW
Rauschzahl:  besser. 2,5dB NF
Gute Koaxialversion

3.) Version 

4.) Version 

11952 MHz

11952 MHz      Koaxial-
Transferrelais

Die Übersprechdämpfung des Transferrelais muß deutich größer als die
Gesamtverstärkung der Stufen sein ( ca. 60 dB ), um die Gefahr von
Schwingneigung und Verschlechterung der Gesamtrauschzahl zu verhindern. 

MKU LO 12 MKU 24 GA

11952 MHz

   24 GHz 
Koaxrelais

    OCXO
124,5 MHz

RX +12 V

TX +12 V
TX +12 V

Antenne

20 mW

1 W
 MKU PA
245 PAC3

144 MHz ZF
FT 290 o.ä.

144 MHz ZF
FT 290 o.ä.

5.) Version 

144 MHz ZF
FT 290 o.ä.

Hohlleiterfilter
MKU LNA 243 CS

MKU PA 243 C

Die Übersprechdämpfung des Transferrelais muß deutich größer als die
Gesamtverstärkung der Stufen sein ( ca. 60 dB ), um die Gefahr von
Schwingneigung und Verschlechterung der Gesamtrauschzahl zu verhindern. 

Sendeleistung:     ca. 1W
Rauschzahl:  besser. 2,5dB NF
Optimale Koaxialversion

24 GHz Transverter Versionen
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MKU LO 12 

MKU LO 12 

MKU 47 G

MKU 47 G

  144 MHz ZF
  FT 290 o.ä.

 144 MHz ZF
 FT 290 o.ä.

Hohlleiterfilter

     4 Tor-Hohlleiterschalter

MKU
LNA
472
  B

Ausgangsleistung typ. 150µW
Rauschzahl typ. 8dB DSB
Grundversion  

1.) Version 

2.) Version 

47 GHz Transverterversionen

11736 MHz

Antenne

Antenne

11736 MHz

MKU LO 12 MKU 47 G

 144 MHz ZF
 FT 290 o.ä.

3.) Version 

Antenne

11736 MHz

MKU LNA 472 B

RX TX

Die Übersprechdämpfung des Hohlleiterschalters 
muß deutlich größer als die Gesamtverstärkung 
des Verstärkers sein ( ca. 50 dB ), um die Gefahr 
von Schwingneigung und Verschlechterung der 
Gesamtrauschzahl zu verhindern. 

Ausgangsleistung typ. 20mW
Rauschzahl typ. 5 dB 

Hohlleiterfilter

Ausgangsleistung typ. 20mW
Rauschzahl typ. 5 dB 

Wendeverstärker

Technische Daten
Typ
Mittenfrequenz
Oszillatoreingang
2m Steuerleistung
RX-Verstärkung
Rauschzahl @ 18 °C
TX-Ausgangsleistung
Stromaufnahme
Versorgungsspannung
Koaxanschlüsse
Hohlleiter
Abmessungen (mm)
Gewicht

MKU 47 G
47088 MHz
11736 MHz   20...40 mW (144 MHz ZF)
max. 3 W
typ. 15 dB (144 MHz ZF)
typ. 8 dB NF DSB (144 MHz ZF)
typ. 0,15 mW SSB (144 MHz ZF)
ca. 100 mA
+12...14 V DC
SMA-Buchse für LO, SMC für ZF / 50 Ohm
R500 / WG 24 / Wr19
90 x 30 x 31
typ. 140 g

47 GHz Transverter
MKU 47 G

• Gefrästes Alugehäuse
• Eingebauter Breitband ZF-Verstärker 50...435 MHz
• Eingbeaute Sende- und Empfangsumschaltung der ZF
• Eingebautes 3 W ZF-Dämpfungsglied zum direkten Betrieb mit einem 2m Transceiver
• Steuerausgang für weitere Stufen

PROCOM Hohlleiterflansche lieferbar
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Impressum

Kuhne electronic GmbH
Scheibenacker 3
D-95180  Berg / Oberfranken
Telefon   0049 (0) 9293 / 800 939
Fax 0049 (0) 9293 / 800 938
E-mail   info@kuhne-electronic.de

USt.-Ident-Nr: DE 813 343 044
WEEE-Reg.-Nr. DE 341 866 65

Postgirokonto Nürnberg 
BLZ 760 100 85
Konto 108 321 855
Für Überweisungen aus dem Ausland bitte unbedingt angeben:
IBAN : DE51 7601 0085 0108 3218 55
SWIFT-Code: PBNKDEFF

Kreis- und Stadtsparkasse Hof 
BLZ 780 500 00
Konto-Nr. 220 407 191
Für Überweisungen aus dem Ausland bitte unbedingt angeben:
IBAN-Nr.: DE27 7805 0000 0220 4071 91
SWIFT-Code: BYLADEM1HOF

Innovative Mikrowellenbaugruppen 
modernster Technologie für 
die Nachrichtentechnik

Internet Informationen via
http://www.kuhne-electronic.de
http://www.db6nt.de

Erfüllungsort ist / Place of performance and court of jourisdiction is Hof/Saale - Amtsgericht - HRB 3350
Geschäftsführerin / Manager: Jutta Kuhne 105



Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
1. Geltungsbereich
Die nachstehenden Geschäftsbedingungen gelten für alle Verträge, Lieferungen und sonstige 
Leistungen zwischen Kuhne electronic GmbH und Verbrauchern. Verbraucher in diesem Sinne ist 
jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu einem Zweck abschließt, der weder ihrer 
gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann.

Entgegenstehende oder von diesen AGB abweichende Bedingungen erkennt Kuhne electronic 
GmbH nicht an und widerspricht Ihnen hiermit ausdrücklich. Entgegenstehende 
Geschäftsbedingungen des Kunden sind nur dann gültig, wenn Kuhne electronic GmbH 
ausdrücklich und schriftlich zustimmt.

2. Zustandekommen des Vertrages
Die Darstellung der Produkte im Katalog stellt kein rechtlich bindendes Angebot der Kuhne 
electronic GmbH auf Abschluss eines Kaufvertrages dar. Der Kunde wird hierdurch lediglich 
aufgefordert, durch eine Bestellung ein Angebot abzugeben. Durch das Absenden der Bestellung 
unterbreitet der Kunde ein bindendes Angebot zum Abschluss eines Kaufvertrages über die bestellte 
Ware. Der Vertrag kommt nach unserer Wahl dadurch zustande, dass wir innerhalb von zwei 
Wochen nach Absendedatum des Angebots eine Auftragsbestätigung versenden, durch die das 
Angebot angenommen wird, andernfalls durch Lieferung der bestellten Ware.

3. Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in 
Textform (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die Ware vor Fristablauf überlassen wird - 
durch Rücksendung der Ware widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in 
Textform, jedoch nicht vor Eingang der Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung 
gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer 
Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie 
unserer Pflichten gemäß § 312e Abs. 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur 
Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache.

Der Widerruf ist zu richten an:

Kuhne electronic GmbH, Frau Jutta Kuhne, Scheibenacker 3, 95180 Berg
E-Mail: info@kuhne-electronic.de
Telefax: + 49 (0)9293/800938

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen 
zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns 
die empfangene Ware ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand 
zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Bei der Überlassung von Ware 
gilt dies nicht, wenn die Verschlechterung der Ware ausschließlich auf deren Prüfung - wie Sie Ihnen 
etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre - zurückzuführen ist. Für eine durch die 
bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache entstandene Verschlechterung müssen Sie 
keinen Wertersatz leisten.

Paketversandfähige Ware ist auf unsere Gefahr zurückzusenden. Sie haben die Kosten der 
Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Sache der bestellten entspricht und wenn der Preis der 
zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40,00 € nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem 

höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufes noch nicht die Gegenleistung oder eine 
vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Andernfalls ist die Rücksendung für Sie 
kostenfrei. Nicht paketversandfähige Ware wird bei Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung 
von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der 
Absendung Ihrer Widerrufserklärung oder der Ware, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung

4. Lieferung
Die Lieferung bestellter Waren erfolgt innerhalb von ein bis drei Werktagen. Der Beginn der 
angegebenen Lieferzeit setzt die rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtungen 
des Bestellers voraus. Die Einrede des nicht erfüllten Vertrages bleibt vorbehalten.

Lieferzeiten bei Sonderanfertigungen bzw. Nichtlagerware sind unverbindlich, es sei denn, der 
Verkäufer hat ausdrücklich eine schriftliche Zusage gegeben.

Sofern wir verbindliche Lieferfristen aus Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, nicht einhalten 
können (Nichtverfügbarkeit der Leistung), werden wir den Käufer hierüber informieren und 
gleichzeitig eine voraussichtliche neue Lieferfrist mitteilen. Ist die Leistung auch innerhalb der neuen 
Frist nicht verfügbar, sind wir berechtigt, ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten. Eine 
bereits erbrachte Gegenleistung des Käufers werden wir unverzüglich erstatten. Als Fall der 
Nichtverfügbarkeit der Leistung in diesem Sinne gelten insbesondere Fälle höherer Gewalt, Streik, 
Betriebsstörungen oder Transportschwierigkeiten.

5. Preise und Zahlung
Die genannten Preise sind Euro-Preise (einschließlich der gesetzlichen Mehrwertsteuer). 
Versandkosten sind hierin nicht enthalten.

Wir bieten Lieferung gegen Vorkasse, Rechnung, Lastschrift und Zahlung per Kreditkarte. An 
Neukunden bzw. Kunden im Ausland erfolgt die Lieferung ausschließlich per Vorkasse. Bei Zahlung 
auf Rechnung verpflichten Sie sich, den Rechnungsbetrag innerhalb von 21 Tagen nach Erhalt der 
Ware ohne Abzug zu begleichen, sofern nichts anderes vereinbart wurde. Bei Zahlung mit 
Kreditkarte oder Bankeinzug erfolgt die Abbuchung vor Versendung der Ware.

Der Käufer kann nur mit Gegenforderungen aufrechnen, die rechtskräftig festgestellt, unbestritten 
oder von uns anerkannt sind. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist der Käufer nur 
insoweit befugt, als sein Gegenanspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht.

Machen Sie von Ihrem Widerrufsrecht Gebrauch, haben Sie die regelmäßigen Kosten der 
Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der 
zurückzusendenden Ware einen Betrag von 40,00 € nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem 
höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufes noch nicht die Gegenleistung oder eine 
vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Andernfalls ist die Rücksendung für Sie 
kostenfrei.
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6. Gewährleistung
Offensichtliche Material- oder Herstellungsfehler, wozu auch Transportschäden zählen, sollen 
innerhalb von zwei Wochen ab Lieferung des Vertragsgegenstandes schriftlich uns gegenüber 
gerügt werden. Die Versäumung dieser Rüge hat allerdings für Ihre gesetzlichen Ansprüche keine 
Konsequenzen.

Der Käufer hat zunächst die Wahl, ob die Nacherfüllung durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung 
erfolgen soll. Wir sind jedoch berechtigt, die vom Besteller gewählte Art der Nacherfüllung zu 
verweigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kosten möglich ist und die andere Art der 
Nacherfüllung ohne erhebliche Nachteile für Sie bleibt. Während der Nacherfüllung sind die 
Herabsetzung des Kaufpreises (Minderung) oder der Rücktritt vom Kaufvertrag durch Sie 
ausgeschlossen. Eine Nachbesserung gilt mit dem erfolglosen zweiten Versuch als fehlgeschlagen, 
wenn sich nicht insbesondere aus der Art der Sache oder des Mangels oder den sonstigen 
Umständen etwas anderes ergibt.

Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen.

7. Eigentumsvorbehalt
Wir behalten uns das Eigentum an den von uns gelieferten Waren bis zur vollständigen Zahlung 
sämtlicher Forderungen aus dem Kaufvertrag vor. Es gilt verlängerter Eigentumsvorbehalt.

Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter haben Sie uns unverzüglich zu benachrichtigen, 
damit wir unsere Rechte gemäß § 771 ZPO wahrnehmen können.

8. Schlussbestimmungen
Sämtliche aus diesem Vertragsverhältnis resultierenden Streitigkeiten unterliegen dem Recht der 
Bundesrepublik Deutschland.

Sollte eine Bestimmung in diesen Geschäftsbedingungen oder eine Bestimmung im Rahmen 
sonstiger Vereinbarungen unwirksam sein oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit aller 
sonstigen Bestimmungen oder Vereinbarungen nicht berührt. Die ganz oder teilweise unwirksame 
Regelung wird dann durch eine Regelung ersetzt, deren wirtschaftlicher Erfolg dem der 
unwirksamen möglichst nahe kommt.

Datenschutzhinweis

Bei allen Vorgängen der Datenverarbeitung (z. B. Erhebung, Verarbeitung und Übermittlung) 
verfahren wir nach den gesetzlichen Vorschriften. Die Verwendung und Weitergabe der für die 
Geschäftsabwicklung erforderlichen Daten werden nur in dem hierfür notwendigen Umfang erfolgen.

Sie haben jederzeit ein Recht auf kostenlose Auskunft, Berichtigung, Sperrung oder Löschung Ihrer 
gespeicherten Daten. Bitte senden Sie ein entsprechendes Verlangen an die o. g. Kontaktdaten. 
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